
Amtlicher Stimmzettel

für die Wahl des Kreistags des Landkreises Ravensburg im Wahlkreis VIII Leutkirch im Allgäu

am 09. Juni 2024
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Wahlvorschlag

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
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Krimmer, Joachim

Geschäftsführer Heizung-Lüftung-Sanitär

Leutkirch im Allgäu

Peter, Alois

Ortsvorsteher

Leutkirch im Allgäu

Posch, Markus

Assistenz der Geschäftsleitung

Leutkirch im Allgäu

Stotz, Cornelia

Pressereferentin

Leutkirch im Allgäu

Vollmar, Anja

Studienrätin

Leutkirch im Allgäu

Westermayer, Waldemar

Landwirtschaftsmeister

Leutkirch im Allgäu

Sie haben insgesamt 6 Stimmen.

Bitte beachten Sie:

Kein Bewerber/keine Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhalten.

Auch, wenn Sie mehrere Stimmzettel verwenden, dürfen Sie insgesamt nicht mehr als 6 Stimmen abgeben.

Wenn Sie mehr als insgesamt 6 Stimmen abgeben, sind alle von Ihnen verwendeten Stimmzettel ungültig!

Bitte lesen Sie vor der Stimmabgabe unbedingt das Merkblatt „Wichtige Hinweise für die Stimmabgabe“!

Bitzer, Axel

Leitender Angestellter

Leutkirch im Allgäu

Henle, Hans-Jörg

Oberbürgermeister

Leutkirch im Allgäu

Kellenberger, Thomas

Bürgermeister

Aitrach

Sie können so viele 
Stimmen verteilen, wie 
Sitze zu vergeben sind.

Sie können pro 
Kandidat/Kandi datin 
bis zu drei Stimmen 

ver geben.

Sie können Kandidaten 
von anderen Listen 

auf die Liste der CDU 
übertragen. 

Wir für Sie im Wahlkreis
Leutkirch, Aichstetten, Aitrach
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So wählen Sie richtig

Jede/r Wahlberechtigte hat so viele Stimmen wie Kreisräte im Wahlkreis zu 
wählen sind. Sie haben also insgesamt 6 Stimmen. Sie dürfen einem Kandidaten 
höchstens 3 Stimmen geben. Bitte geben Sie alle 6 Stimmen der CDU.

CDU Kreisverband Ravensburg 
Bahnhofstraße 8, 88250 Weingarten
Tel. 0751-56092511, info@cdu-kreis-rv.de
www.cdu-kreis-rv.de

Axel Bitzer
Unternehmensberater
46, verheiratet, NAK

Stv. CDU-Stadtverbands-
vorsitzender, Vorsitzender 
CDA Kreisverband RV, 
Landes vorstand CDA Baden-
Württemberg
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Cornelia Stotz
Dipl.-Soziologin / Pressereferentin 
44, verheiratet

Mitglied des CDU-Stadtverbandsvorstands Leutkirch, 
Stv. Elternbeiratsvorsitzende H-M-Gymnasium

Anja Vollmar 
Dipl. Betriebswirtin
41, verheiratet, r.k.

Schriftführerin CDU Gebrazhofen, BLV Mitglied, 
IHK-Prüferin, Förderverein Regenbogenhaus 
Gebrazhofen

Joachim Krimmer
Heizungs- & Lüftungsbaumeister
68, verheiratet, r.k.

Vorsitzender Senioren-Union 
Leutkirch, Präsident der Hand-
werkskammer Ulm, Gemein-
derat, Aufsichtsrat Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben

Hans-Jörg Henle
Oberbürgermeister Große 
Kreisstadt Leutkirch im Allgäu
60, verheiratet, 3 Kinder, r.k.

1.Vorsitzender DRK Leutkirch, 
2. Vorsitzender Stiftungsrat 
Kinderheim St. Anna, Mitglied 
des Kreistags

Thomas Kellenberger
Bürgermeister Aitrach
53, verheiratet, r.k.

Fraktionsvorstand der CDU-
Kreistagsfraktion, Sprecher 
der CDU-Fraktion im Sozial-
ausschuss des Kreistages, 
Aufsichtsrat der DiPers GmbH
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Alois Peter
Landwirtschaftsmeister
66, verheiratet, r.k.

Vorsitzender CDU Ortsverband 
Herlazhofen, CDU Stadtverband, 
Senioren union, Ortsvorsteher, 
Ortsobmann Herlazhofen/
Winterstetten, Kirchenchor

Markus Posch
Assistenz der Geschäftsleitung
46, ledig, r.k.

CDU-Stadtverbandsvorsitzen-
der Leutkirch, Mitglied 
cineclub, Genußmanußaktur, 
Förderverein Kinderfest 
Leutkirch

Waldemar Westermayer
Landwirtschaftsmeister, MdB a.D.
70, verheiratet, 5 Kinder, ev.

Kreis- & Stadtrat Stv. CDU-Kreisvorsitzender, 
Vorsitzender Bezirk Senioren Union, Vorsitzender 
Förderverein Lions Club
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  Für den Wahlkreis 
     haben wir uns folgende 
Ziele vorgenommen

Sicherung einer guten Gesundheits-
versorgung durch den Neubau eines 
modernen Krankenhauses im würt-
tembergischen Allgäu und Unter-
stützung der Gemeinden bei der Ge-
winnung von Haus- und Fachärzten.
 
Unterstützung der Wirtschaft und 
des Handwerks mit schnellen Ge-
nehmigungsverfahren, attraktiven 
Berufsschulen, einem leistungs fähigen 
Breitbandausbau und Hilfe bei der 
Digitalisierung zur Sicherung unseres 
Wohlstandes.

Stärkung des ÖPNV mit dem Schwer-
punkt der guten Erreichbarkeit unserer 
Schulen

Für die Nachhaltigkeit beim Klima- 
und Umweltschutz und den Kreis-
finanzen

Stärkung des demokratischen Mit-
einanders durch die Förderung unse-
rer Vereine sowie die enge Einbindung 
aller Generationen in die Kreispolitik

Unterstützung der bäuerlichen Land-
wirtschaft als Garant für den Erhalt 
unseres schönen Allgäus und Stärkung 
der Produktion regionaler und gesun-
der Lebensmittel

Stärkung des Tourismus als wichtige 
Einnahmemöglichkeit für die Gastrono-
mie und den Einzelhandel.


